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Institut für Slavistik, Turkologie und zirkumbaltische  
Studien der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Abteilung Slavistik 
Saarstraße 21  
D-55099 Mainz 
                                                             
Sekretariate: 

Slavistik ∙ Jakob-Welder-Weg 18  
Philosophicum / Zi. 00-552  
Tel. (06131) 9 22807  
Fax: (06131) 39 24709  
E-Mail: slavistik@uni-mainz.de 

 

Mainzer Polonicum / Hegelstraße 59 
Tel.: (06131) 39 38400   
Fax: (06131) 39 24709 
E-Mail: polonicum@uni-mainz.de 

 
  
http://www.blogs.uni-mainz.de/fb05-slavistik/ 

Studienberatung 
 

 

Aufgrund des modularisierten Studienverlaufs mit 
dem ECTS-Punktesystem sowie der elektronischen 
Prüfungs- und Lehrveranstaltungsverwaltung ergibt 
sich ein hoher Beratungsbedarf insbesondere für 
Studienanfänger. In Einführungsveranstaltungen und 
zusätzlichen Beratungsstunden werden die nötigen 
Hilfestellungen gegeben. Ansprechpartner sind: 
 

Bohemistik 
Univ.-Prof. Dr. Alfred Gall  
Philosophicum, Raum 00-528 
Tel. 06131-39-26936  
E-Mail: agall@uni-mainz.de 
 

Polonistik 
Dr. Ewa Makarczyk-Schuster 
Polonicum  / Hegelstr. 59 
Tel. 06131-39-38401  
E-Mail: makarczy@uni-mainz.de 
 

Russistik B.A. 
Prof. Dr. Rainer Goldt   
Philosophicum, Raum 00-732 
Tel. 06131-39-22187  
E-Mail: goldt@uni-mainz.de 
 

Russistik B.Ed 
Dr. Alexei Rybakov  
Philosophicum, Raum 00-736 
Tel.: 06131-39-20809   
E-Mail: rybakov@uni-mainz.de 
 

Russistik M.A., M.Ed, Magister 
Univ.-Prof. Dr. Frank Göbler  
Philosophicum, Raum 00-524 
Tel: 06131-39-23908  
E-Mail: goebler@uni-mainz.de 
 

Serbokroatistik 
Univ.-Prof. Dr. Frank Göbler  
Philosophicum, Raum 00-524 
Tel: 06131-39-23908  

E-Mail: goebler@uni-mainz.de 
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Bachelor of Arts »Slavistik« 

 
Slavistik kann als Bachelor-Studiengang im Kernfach oder 
im Beifach studiert werden. Dies bedeutet, dass inhaltlich 
zusammengehörige Lehrveranstaltungen derselben Studi-
enphase zu Modulen zusammengefasst werden, für die 
eine jeweils festgelegte Zahl von ECTS-Punkten vergeben 
wird. Die Noten der Module sind Bestandteil der Gesamt-
note des Faches. Ein auf dem B.A. aufbauender Master-
studiengang ermöglicht vertiefende Studien und besonde-
re Schwerpunktsetzungen.  
 
In seiner Gesamtheit soll das Studium zur kritischen und 
kreativen Auseinandersetzung mit Theorien und Methoden 
sowie zur selbständigen Formulierung und Bearbeitung 
wissenschaftlicher Problembereiche qualifizieren. Im Mit-
telpunkt des Erlernens kommunikativer Kompetenzen 
steht der Fremdsprachenerwerb der gewählten Profilspra-
che, der an eine angemessene Sprachfähigkeit sowie die 
Vertrautheit mit den soziokulturellen Verhältnissen des 
jeweiligen Sprachraums heranführt.  
 
Informationen über den Studienverlauf finden sich in den 
folgenden Modulhandbüchern: 
 
 B. A. Slavistik (Schwerpunkt Russistik) Kernfach 
 B. A. Slavistik (Schwerpunkt Polonistik) Kernfach  
 B. A. Slavistik (Schwerpunkt Russistik) Beifach 
 B. A. Slavistik (Schwerpunkt Polonistik) Beifach 
 B. Ed. Russisch 

 
Die Modulhandbücher mit Studienverlaufsplänen sind auf 
der Homepage des Institut für Slavistik als Download ver-
fügbar: 
 
http://www.blogs.uni-mainz.de/fb05-slavistik/studienbuero/ 
 

 

 
 

Kombinationsmöglichkeiten 

 
Liste der mit dem B.A. Slavistik kombinierbaren  

Fächer 

 Ägypten und der alte Orient (B. A.) 

 American Studies (B. A.) 

 Archäologie (B. A.) (nur als Beifach) 

 British Studies (B. A.) 

 Buchwissenschaft (B. A.) 

 Erziehungswissenschaft (B. A.) 

 Ethnologie und Afrikastudien (B. A.) 

 Europäische Literatur (B. A.) 

 Germanistik (B. A.) 

 Geschichte (B. A.) 

 Griechisch (B. A.) (nur als Beifach) 

 Filmwissenschaft (B. A.) (nur als Beifach) 

 Kulturanthropologie (B. A.) (nur als Beifach) 

 Kunstgeschichte & Archäologie (B. A.) (nur als Kernfach) 

 Kunstgeschichte (B. A.) (nur als Beifach) 

 Latein (B. A.) (nur als Beifach) 

 Linguistik (B. A.) 

 Musikwissenschaft (B. A.) 

 Philosophie (B. A.) 

 Politikwissenschaft (B. A.) 

 Publizistik (B. A.) 

 Romanistik / Französisch (B. A.) 

 Romanistik / Italienisch (B. A.) 

 Romanistik / Spanisch (B. A.) 

 Romanistik / Portugiesisch (B. A.) (nur als Beifach) 

 Soziologie (B. A.) 

 Theaterwissenschaft (B. A.) (nur als Beifach)  

 Turkologie (B. A.) (nur als Beifach) 

 Wirtschaftswissenschaften (B. A.) (nur als Beifach) 

 

 
 

Berufsperspektiven 

 
Bachelor- und Masterstudium »Slavistik« qualifizie-
ren für ein breites Spektrum von Berufen. Voraus-
setzung für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben 
sind Motivation, Mobilität und interkulturelle Kompe-
tenz. Im Vordergrund der Berufsfeldorientierung 
stehen die nachfolgend spezifizierten Tätigkeiten im 
Kulturbereich, doch eröffnen sich für Slavisten zu-
nehmend weitere Aufgabenbereiche.  

 
 Aus- und Weiterbildung, Erwachsenenbildung 

und –beratung, auch im Bereich der sprachli-
chen und sozialen Migrantenbetreuung 

 Journalismus (Presse, Funk und Fernsehen, 
Nachrichtenagenturen) 

 Kulturmanagement (Museen, Stiftungen, Lite-
raturhäuser, Theater) 

 Buchhandel und Verlagswesen (Lektorate, 
Übersetzertätigkeit) 

 Archive, Dokumentationszentren, online-
Redaktionen von Zeitschriften und Sendern 

 Öffentlichkeitsarbeit, Werbung, Marketing 

 Internationale und Nichtregierungs-
Organisationen (Kulturaustausch etc.) 

 Wissenschaft und Wissenschaftsverwaltung 

 Der Bachelor of Education Russisch bildet ei-
ne von zwei Fachwissenschaften, die neben 
dem obligatorischen Fach Bildungswissen-
schaften im Lehramtsstudium gewählt werden 
können. Erst durch den anschließenden  
Masterabschluss mit anschließendem Staats-
examen wird die Berufsqualifikation für eine 
Lehrtätigkeit erworben.  

 


